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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TGV 1859 Schotten : TTC Vockenrod II 
Freitag, 03.12.2021, 20:15 Uhr

Schneider fixiert zwei Punkte für den TGV 1859 Schotten

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TGV 1859 Schotten in der Herren Bezirksklasse Gr. 2
gegen den TTC Vockenrod II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und
wurde insbesondere durch das obere Paarkreuz entschieden. Mattern und Bornmann errangen
dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 12. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2
Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Schäfer / Fey zeigten
Mattern / Heuchert ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass
alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz an die jeweiligen Sieger gingen. So gut wie gewonnen
schien anschließend das Spiel von Bornmann / Schneider gegen Schwalm / Späth, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Schwalm / Späth jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegten noch mit 11:7, 11:8, 4:11, 6:11, 3:11. Was ein Spielverlauf! Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchten derweil Mattes / Schneider bei ihrer Pleite gegen Feußner / Schmidt. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es
Patrick Mattern Jörg Schäfer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft
einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Mit 3:1 siegte nachfolgend Tim Bornmann gegen Stefan
Schwalm und gab dabei nur einen Satz ab. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Trotz 1:0 Satzführung verlor Marco Schneider sein Spiel gegen
Jürgen Fey letztlich in vier Sätzen. Genügend spielerische Mittel hatte wenig später Kevin Heuchert
wiederum letztlich an der Hand, um Matthias Feußner zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Fast verloren schien das Spiel von Alexander Mattes gegen
Frank Späth, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Alexander Mattes jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Nicht einen Satzgewinn überließ Marvin
Schneider seinem Gegner Frank Schmidt beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TGV 1859
Schotten und TTC Vockenrod II in die Box. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Patrick
Mattern und Stefan Schwalm den letzten Ballwechsel spielten. Auf dem falschen Fuß erwischte Tim
Bornmann seinen Gegner Jörg Schäfer beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Kaum
Chancen ließ Marco Schneider nachfolgend beim 11:9, 11:4, 12:10 seinem Gegner Matthias
Feußner. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der TGV 1859 Schotten nun ein Punktekonto von 13:11 Punkten auf,
während der TTC Vockenrod II vor dem nächsten Spiel, das am 11.12.2021 gegen den SV 1921
Ettingshausen ansteht, 9:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TGV 1859 Schotten
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.12.2021 gegen den TSV Utphe 1930.

 Statistik:
 TGV 1859 Schotten

Doppel: Mattern / Heuchert 1:0, Bornmann / Schneider 0:1, Mattes / Schneider 0:1 
Einzel: P. Mattern 2:0, T. Bornmann 2:0, M. Schneider 1:1, K. Heuchert 1:0, A. Mattes 1:0, M.
Schneider 1:0 

 TTC Vockenrod II
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Doppel: Schwalm / Späth 1:0, Schäfer / Fey 0:1, Feußner / Schmidt 1:0 
Einzel: S. Schwalm 0:2, J. Schäfer 0:2, M. Feußner 0:2, J. Fey 1:0, F. Schmidt 0:1, F. Späth 0:1


